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Ein Alias (Plural: Aliase oder Aliases) ist im Linux-Terminal schlicht und einfach ein Spitzname oder eine
Abkürzung für einen langen, komplizierten Befehl.

Klick für mehr ...

1  Alias (Der Terminal-Spitzname)

Du kannst dir das vorstellen wie die Kurzwahl-Taste auf einem Telefon oder einen Spitznamen in deiner
Kontaktliste:
Statt jedes Mal eine ellenlange Nummer einzutippen, drückst du nur eine einzige Taste. Im Terminal tippst du
statt eines langen Befehls mit vielen Sonderzeichen einfach ein kurzes, selbst gewähltes Wort (z. B. update
) ein, und Linux führt im Hintergrund den echten, großen Befehl aus.

1.1  ? Warum nutzt man Aliase? (Zwei praktische Beispiele)
1.1.1  Beispiel 1: Tipparbeit sparen beim System-Update

Wenn du dein Linux-System im Terminal auf den neuesten Stand bringen möchtest, musst du je nach
Distribution recht lange Befehle eintippen:

Unter Debian / Ubuntu: sudo apt update && sudo apt upgrade
Unter Arch Linux: sudo pacman -Syu

Erstellst du dir dafür einen Alias mit dem Namen update, reicht ab sofort dieses eine Wort aus, und das
System aktualisiert sich vollautomatisch.

1.1.2  Beispiel 2: Unleserliche Befehle schön machen

Der Befehl ls zeigt dir die Dateien in einem Ordner an. Standardmäßig ist das eine ziemlich unübersichtliche
Liste. Damit sie schön geordnet, mit Dateigrößen (in MB/GB) und farbig dargestellt wird, müsste man
eigentlich ls -lha --color=auto eintippen. Ein Alias wie ll erledigt das abgeleitet mit nur zwei
Buchstaben.

1.2  ? So richtest du dir eigene Aliase ein
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Man unterscheidet zwischen temporären Aliasen (gelten nur, bis du das Terminal-Fenster schließt) und
dauerhaften Aliasen.

1.2.1  1. Zum Ausprobieren (Temporär)

Tippe im Terminal einfach das Wort alias, gefolgt von deinem Wunschnamen und dem echten Befehl in
Anführungszeichen ein:

Bash

Code

alias update='sudo apt update && sudo apt upgrade'

Wenn du jetzt update eintippst, startet der Vorgang. Schließt du das Terminal, ist die Abkürzung wieder
vergessen.

1.2.2  2. Für immer merken (Dauerhaft)

Damit Linux sich deine Spitznamen dauerhaft merkt, müssen sie in eine versteckte Konfigurationsdatei in
deinem persönlichen Benutzerordner eingetragen werden. Bei den meisten Distributionen (wie Debian,
openSUSE oder Fedora) ist das die Datei .bashrc. (Nutzt du eine Distribution wie Manjaro mit der Zsh-
Shell, heißt die Datei .zshrc).

1. Öffne die Datei im Terminal mit einem einfachen Texteditor:

Code

nano ~/.bashrc

2. Scrolle ganz nach unten und trage deine Wunsch-Abkürzungen ein (ohne sudo vor dem Wort alias
!):

Code

alias update='sudo apt update && sudo apt upgrade'
alias flugzeug='curl rate.sx'
alias netztest='ping -c 4 google.com'

3. Speichere die Datei ab (bei Nano: Strg + O, Enter und zum Schließen Strg + X).

4. Damit die Änderungen sofort aktiv werden, ohne dass du den PC neu starten musst, tippst du einmal
diesen Befehl ein:

Code

source ~/.bashrc

1.3  ?? Typische Fehler: Warum streikt mein Alias?
1.3.1  1. Leerzeichen um das Gleichheitszeichen herum!

Der Fehler: Viele Nutzer schreiben instinktiv alias update = 'befehl'.
Das Problem: Linux ist hier extrem streng. Sobald vor oder nach dem = ein Leerzeichen steht,
versteht das Terminal den Befehl nicht mehr und bricht mit einer Fehlermeldung ab.
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Die Lösung: Es muss immer absolut zusammengeschrieben werden: alias update='befehl'.

1.3.2  2. Einen bereits existierenden Befehl überschreiben

Das Problem:
Wenn du einen Alias anlegst, der exakt genau so heißt wie ein echtes Linux-Programm (wenn du
deinen Alias z. B. ls oder cd nennst), überschreibst du damit die Original-Funktion des Systems. Das
kann zu völlig unvorhersehbaren Fehlern führen.
Der Rat:
Erfinde lieber eigene, eindeutige Namen (wie ll, myupdate, putzen) oder prüfe vorher im Terminal
mit dem Befehl type wunschname, ob es das Wort schon im System gibt.

1.3.3  3. "Ich habe den Alias eingetragen, aber er wird nicht gefunden!"

Die Ursache:
Der Nutzer hat die Datei .bashrc zwar bearbeitet und gespeichert, das aktuell offene Terminal-
Fenster weiß davon aber noch nichts.
Die Lösung: Entweder das Terminal-Fenster einmal komplett schließen und neu öffnen, oder den
oben gezeigten Befehl source ~/.bashrc ausführen.
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